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Speisefettprüfung 2017

Taste of Koroni

T.O. 92

24100 Kalamata

Griechenland

Probennummer  130

Datum

1 von 2Blatt

l Bitte bei Rückfragen angeben!
732414-000DLG-Firmennummer

30.06.2017

Von DLG-Sachverständigen wurde geprüft und bewertet

Erzeugnisnr.

Handelsbezeichnung   197242 - Taste of Koroni Griechisches natives Olivenöl extra

90001 - Olivenöl extra nativ

Ergänzungsangaben

Herkunftsland Griechenland Gewicht/Volumen 500ml

Erntejahr 2016/2017

Teilprüfung: Sensorik

 5,00 1Aussehen 1

Prüfmerkmal Ergebnis Gew.-Faktor Ges.-Bewertung

 5,00

 0,00 0Ausschlussfehler 2  5,00

 15,00 3Geruch 3  5,00

 30,00 6Geschmack 4  5,00

 25,00 5Harmonie 10  5,00

 25,00 5Dauerhaftigkeit 11  5,00

 100,00 20Summe

Teilprüfung: Labor

Verhältnis 1,2 und 1,3 Diglyceride 5

Prüfmerkmal Ergebnis Gew.-Faktor Ges.-BewertungMesswert

3,1

Delta k-Werte 6 <0,001

Pyropheophytine % 7 1,4

Flüchtige Verbindungen 8 0,09

Laborprüfungsergebnis 9
9990 - bestandenl

Summe

Version: 13.06.2017



Taste of Koroni 732414-000DLG-Firmennr:  130Probennr:

Blatt 2 von 2

Teilprüfung: Verpackung

 0,00 0Kennzeichnung 12

Prüfmerkmal Ergebnis Gew.-Faktor Ges.-Bewertung

 5,00
4713 - Sonstiges, siehe Bemerkung (5,00)l

 5,00 1Verpackung 13  5,00

 5,00 1Summe

Herkunftsangabe zu detailliert

Bemerkung

Summe Ges.-Bewertung

Summe Gew.-Faktoren
= Qualitätszahl 5,00

 105,00

 21

Prämierung: Goldener DLG-Preis

 .

Der erzielte DLG-Preis darf, vom Verleihungstag (Datum dieses Prüfbefundes) an gerechnet, für die 

Dauer von 24 Monaten verwendet werden.

Der Prüfbefund wurde auf Grundlage der Prüfbestimmungen 8. Auflage erstellt.

Mit freundlichen Grüßen

DLG e.V.

Zertifizierungsstelle

P. Krause

Leiterin der Zertifizierungsstelle

Version: 13.06.2017

DLG-Erklärung: Die Bewertung der Erzeugnisse erfolgt nach den DLG-Prüfbestimmungen. Mit der Qualitätsprüfung ist 

keine Beurteilung der eingesandten Erzeugnisse in lebenmittelrechtlicher Hinsicht verbunden. Für die Beachtung aller 

in Frage kommenden lebensmittelrechtlichen Bestimmungen sowie des Gesetzes über den unlauteren Wettbewerb 

(UWG) haftet ausschließlich der Einsender oder dessen Rechtsnachfolger.


